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Kleine Anfrage 1112  
 
der Abgeordneten Enxhi Seli-Zacharias   AfD 
 
 
Aufenthalte aus humanitären Gründen im Jahr 2022 in NRW 
 
 
Seit der letzten Anfrage der Aufenthalte aus humanitären Gründen in NRW (mit Stand von 
30.09.2022) hat sich die Anzahl der Flüchtlinge mit Ukraine-Bezug in NRW weiter erhöht. 
 
Zusätzlich kam es im Jahre 2022 zu einer erheblichen, ungebremsten Sekundärmigration nach 
Deutschland, insbesondere ausgehend von den EU-Ersteinreiseländern Griechenland und 
Italien.  
 
Vor diesem Hintergrund bitte ich um aktuelle Zahlen der Aufenthalte aus humanitären Gründen 
in NRW. 
 
 
Ich frage daher die Landesregierung: 
 
1. Wie viele Personen aus einer der drei Kategorien Asylberechtigte, 

Flüchtlingseigenschaft zuerkannt, subsidiärer Schutz gewährt sowie insgesamt aus den 
Top-20-Herkunftsstaaten hielten sich mit Stand 31.12.2022 in NRW auf? (Bitte für die 
Fragen 1 und 2 eine Tabelle erstellen analog zur Antwort der Landesregierung auf die 
Kleine Anfrage 6280) 

 
2. Wie viele Personen aus anderen Herkunftsländern (abgesehen von Personen aus den 

Top-20-Herkunftsländern) der genannten drei Kategorien hielten sich mit Stand 
31.12.2022 in NRW auf? 

 
3. Wie viele Personen waren mit Stand vom 31.12.2022 in NRW ausreisepflichtig? (Bitte 

aufschlüsseln nach latent ausreisepflichtig, vollziehbar ausreisepflichtig, geduldet 
ausreisepflichtig) 

 
4. Wie viele Personen waren mit Stand vom 31.12.2022 in NRW gestattet? 
 
5. Wie viele Personen befanden sich mit Stand vom 31.12.2022 mit einem bisher nicht 

aufgeführten humanitären Aufenthaltstitel in NRW – insbesondere auch Ukrainer in 
Anwendung der EU-Massenzustromrichtlinie? (bitte nach Art des Aufenthaltstitels und 
der jeweiligen Anzahl listen) 

 
 

 
Enxhi Seli-Zacharias    


